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Kommunale Warmeplanung
als strategisches Planungsinstrument
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Kommunale Warmeplanung (KWP)
Fachplanung auf Ebene der Gesamtstadt
- Entwicklung von Strategien und MalRnahmen

Quartierskonzepte

(z.B. KfW 432 Stadtsanierungskonzepte, BEW-Studien)
- Machbarkeitsstudien

- Vorplanungen

Quelle: Praxisleitfaden Kommunale Warmeplanung, AGFW und DVGW, 2023
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Gesamtablaufplan

Heute

Bestandsanalyse
inkl. THG-Bilanz

Handlungsstrategien
| MaBRnahmenkatalog

Potenzialanalyse Zielszenarien

(0]
[ ]

Akteursbeteiligung
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Zielfoto
Energietrager

Status Quo: 450

- >90% der Warme werden Uber fossile 400

Energietrager bereitgestellt 350
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Zielfoto
Energietrager

Entwicklung: 450

- 100% Verdrangung von fossilen Energietragern 400

350
- Basis sind Warmepumpen
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Zielfoto KWP

Versorgungsstruktur im Zielfoto

Einfarbung Quster
| Dezenfral
[ KNW

[ Warmenetz

* Aufbau neuer Warmenetze wo sinnvoll
(Warmedichte/Potenziale/Alternativen)

Energietrager 2040

Balkendiagramm: Potenziale
Kreisdiagramm: Auswahl im Zielfoto

. Abwasser
. Geothermie

. Solarthermie
AuBenluft

. Biomasse
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Ergebnis

Bericht Clustersteckbriefe MalRknahmensteckbriefe GIS-Dateien

Kommunale Warmeplanung
Kirchheim unter Teck

Aty g s i s Tk

* Vorgehen * Ergebnisse je Cluster * Ausarbeitung funf * Georeferenzierte
* Ergebnisse * Bestand MalRknahmen Informationen
* Erlauterungen * Potenziale * Inhalte Zeitplanung

* Zielfoto *  Kosten

+ MalRnahmen auf Meta-
Ebene
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MalBnahmenvorschlage

KSG §27 (2)
,Es sind mindestens flinf MalRnahmen zu benennen, mit deren Umsetzung innerhalb der auf die Veroffentlichung
folgenden finf Jahre begonnen werden soll.”

KWP als strategisches Planungsinstrument - Projektplanung - Projektumsetzung /
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Mallnahmensteckbrief
Beispiel

Ausformulierung der Mallnahme auf
2-3 Seiten mit den Inhalten:

Ist-Situation

Zielfoto der KWP

Inhalte der MalBhahme
Geplante THG-Einsparung
Akteure

Zeitplanung

Kosten

Trgenieit® aul EGS
(eiden cohaft

Em
MaRnahme
Stromnetzcheck — Analyse zur Stabilitit durch zukiinftige Anforderungen

Kurzbeschreibung der lst-Situation

Das Stromnetz ist heute hauptsdchlich durch den Strombezug fir Produktionsprozesse bei
Grolverbrauchem und Gewerbe sowie den Mutzerstrom in Haushalten belastet Zusatzlich
speisen dezentrale Stromerzeugungsanlagen wie Photovoltaikanlagen und KWHK-Anlagen in
das kommunale Netz ein. Heutige Netzkomponenten wie die Stromleitungen, Umspannwerke
und Metzkoppelstellen sind fir diesen Betriebsfall ausgelegt. In Kirchheim sind folgende
Parameter im Rahmen der kommunalen Warmeplanung erfasst

s Aktueller Strombedarf (gesamt): ca. 150 GWhia
»  PV-Anlagen: ca. 12,5 MW

Die Klimaschutzziele des Landes Baden-Wiirttemberg verfangen bis 2040 eine kimaneutrale
Wérmeversorgung und damit ein starker Ausbau von Warmepumpen.

Eim Stromnetzcheck soll konkret prifen, cb das lokale Stromneiz fir die steigenden
Anforderungen  durch  die  Transformatiom des  Warmesystems,  dezentraler
Erzeugungsanlagen und Elektremobilitét gerisiet ist.

Zielfoto der kommunalen Warmeplanung

Fir das Ziel der Dekarbonisierung aller Verbrauchssektoren wird zukiinftig eine signifikante
Zunahme des Stroms fir Warmepumpen, Elektromobiltét und Powert-to-X-Anwendungen
emnwartet. Zusdtzlich bedeuten die politischen Klimaziele ein Ausbau der vorhandenen
emeuerbaren Stromerzeugungskapazitaten um den Faktor 5.

Das kommunale Ziefoto prognostiziert einen steigendem Strombedarf allein durch die
Versorgung mit Warmepumpen um ca. 60000 MWh (+ 40 % gegeniber Status-CQuao).

Der Stromnetzcheck soll die Eignumg der einzelnen Metzkomponenten wnd deren
Zusammenwirken fur die beschriebenen zukiinftigen Betriebszustande bewerten. Meben siner
Simulation dieser Betriebszusténde beinhalftet der Check such die konkrete Ableitung von
Malknshmen, welche frithzeitig ergriffen werden missen, um zukinftig einen sicheren
Metzbetrieh gewdhrieisten zu kénnen.

Inhalte des Stromnetzchechks

1. Analyse Bestands-Stromneiz
a. Analyse der aktuelen Stromnetzinfrastruktur
b. Metzsimulation zur Bewertung  der Hapazititzauslastung einzelner
Metzkomponenten
c. ldentifikation kritischer Metzelemente fir Status-Quo

EGS-plan ingarieus mbs o
Gropuapisiz 18 . B- Digl-ing. Jérg EBaumgrinar
Tal +49 T11 i@ 007 - Dipl-dng. (FH) Jouchirs Biwa
ilexegn-plan.du . . ags-plan e Br.dng. Bark Mahier

IBAM-Mr. DESS 2505 (000 DO 0740 80 . BIC: ROLADE 2HEKR
Unt-adhir. DEZIBASUE01 . Regabergarcht Ststigan. HitS 72434

Cunurabireolim i hisgla
Unae. Pocf. Ordng. . berben Fach
23128 E21436 KWP Kirchbmrn MuLratma
Emomestnheck docr

2. Analyse Stromnetz fir Zukunfts-Szenario
a. Entwicklung von Szenarien mit erhohtem Strombedarf durch Warmepumpen und
Elektromaobilitat
b. Metzsimulation zur Bewertung der zukinftigen Kapazitdtsauslastung einzelmner
Metzkomponenten
c. ldentifikation krifischer Netzelemente fir Zukunfts-Szenario
3. Entwicklung von Anpassungsmalinahmen fir Stromnetz
a. Definition allgemeiner Anforderungen an zukunfisfahige Stromnetze
b. Eniwicklung von Betriebssirategien fur Metzinfrastrukiur
i. w.a. Einsatz von Flexibilitaten
c. Entwicklungvon Befriebsstrategien fir\Verbrauchs- und Erzeugungseinheiten (u.a.
Demand Side Management (DSM))
d. Ideniifikation von Ertiichiigungsbedarf fir Netzkomponenten
4. Bewertung von Anforderungen und Schnittstellen zum vorgelagerten Ubertragungsnetz
5. Entwicklung einer Anpassungsstrategie mit Zeitplan
6. Dokumentaticn und Berichterstellung

Geplante THG-Einsparung
Ein versorgungssicheres Stromnetz ist die Grundlage fir den anvisierten Ausbau der
Warmepumpen. Durchden Stromnetzeheck werden keine direkten THG-Einsparungen erzielt.

Akteure

Die Metze BW sind Metzbetreiber des stadfischen Stromnetzes. Dadurch nehmen sie eine
zentrale Rolle bei der Koordination und Begleitung des Studie ein. Der Stromnetzcheck ist
durch Gutachter mit entsprechender Fachexpertise zu erstellen. Die Engebnisse sind in enger
Abstimmung mit der Stadtverwaltung zu erarbeiten.

Zeitplanung

Die Machbark eitsstudie erfordert eine Bearbeitungsdauer von rund 12 Maonaten. Im Vorfeld ist
eine Projektskizze zu erarbeiten und ein Forderantrag zu stellen. Im Anschiuss kann mit der
Bearbeitung der Machbarkeitsstudie begonnen werden.

Projeitskise At nlung Ergutimisvessitentlichung

Astragsprifung Worbeneitung UmseDueg
Studienerstefung 1
. s n s
Vorbersitung Durchflhrung MNachberelitung
6-9 Maonate 12 Monate 3-6 Monate
21 - 27 Monate
Kosten

Fir die Durchfihrung des Stromnetzehecks werden Honorarkosten in Héhe von rund 150 TE
{netto) geschatzt. Die Kosten sind durch den Auftraggeber oder Finanzierungsmittel Dritter zu
erbringen.

Saitn 2 von &
EGS-plan ingeriewsssies taft fiir Energes-, Gebiude- urd Sclarechnk mbH 2128 EF1I6 KWP Hirchbem Makratme
Grepanpists 10 . D-FOSE3 Shuligar . s aga-plan.de R
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Malnahmenvorschlage

Strategische Vertiefungen auf Kommunalebene
1. Stromnetzcheck

2. Roadmap griines Gas
Machbarkeitsstudien in Vorbereitung zur Umsetzungsforderung

Abwasserwarmenutzung

Erdwarmenutzung (Ausnutzung Anomalie unter Kirchheim)
Machbarkeitsstudie Schafhof

Machbarkeitsstudie Innenstadtbereich

BEW Studie Quartier am Bahnhof Kirchheim (Abwasser)

Machbarkeitsstudie Nabern (Fernwarme Geothermie)

© ® N o v AW

Machbarkeitsstudie Gewerbegebiet zwischen Steingau- und Hegelstralle
Umsetzungsorientierte MaBnahmen
9. Energieversorgung Bohnau-Sid (EK in Sicht)

10. Energieversorgung Quartier am Bahnhof Otlingen (EK in Bearbeitung)

11. Eduard-Morike-Schule
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M1 M4 M5 M8 M9
Stromnetzcheck Machbarkeitsstudie Machbarkeitsstudie Machbarkeitsstudie Machbarkeitsstudie
Schafhof Innenstadt Nabern Gewerbegebiet
A ( ) 4 N\ e N

4 A /
\\' m [T—-— -
4 - o

\. > J \_ ”r J \_ \

J

Zusatzlich
Umsetzung Energieversorgung Quartier am Bhf Cluster 7 (Eduard Mérike Schule)
forcieren: Otlingen (EK in Bearbeitung) Energieversorgung umsetzen
[ A
@ Meta-Ebene:
- Beschleunigung Gebaudesanierung, Kommunikationskonzept

- Organisation in Kommune: Personalressourcen, neue Verwaltungseinheiten, Tochtergesellschaften, Haushaltsmittel fiir Umsetzung

\M) - Stelle schaffen flr Sanierungsmanager
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Malnhahme
Stromnetzcheck

\
\
Q Stromnetzcheck

Ist-Situation:
Aktueller Strombedarf: ca. 150 GWh

Perspektivische Erhohung des Strombedarfs allein durch
Warmepumpen um 40 % (60.000 MWh)

zzgl. E-Mobilitat, PtX und PV-Einspeisung

Ziel:
Stabilitat des lokalen Stromnetzes priifen und gewahrleisten bei
Transformation des Warmesystems
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e rund 700 km Kabel und Freileitungen
e rund 200 Ortsnetzstationen

im Bereich der Nieder- und Mittelspannung.

rd. 25.000 Kunden angeschlossen. Durch unser Netz flieSen
jahrlich rund 200 Mio. kWh elektrische Energie.

Akteure: Stromnetzbetreiber, Stadtverwaltung
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Machbarkeitsstudie Nahwarmenetz Schafhof @ plan|

. . o= e Erdgas M Warmestrom direkt
Machbarkeitsstudie Schafhof : oy AR | B Heizol
e Il Biomasse

Ist-Situation:

- StadtlLabor vor-Ort = klimaneutrale Warme als Baustein
- Viele Stromdirektheizungen

- Demografischer Wandel

Anteil am Gesamtwarmebedarf: 4%

Ziel:

* Technische Machbarkeit und Standorte von Energiezentralen
» Strategieentwicklung zur ErschlieRung

* Aufbau von zentraler Versorgungsstruktur (Warmenetz)

Akteure: Stadt, Stadtwerke
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MalRnahme iﬂi
Machbarkeitsstudie Nahwarmenetz Innenstadtbereich @ plan|

Machbarkeitsstudie Innenstadtbereich Aktuelle Versorgungsstruktur

Erdgas [ Wirmestrom direkt
. . B Heizol
Ist-Situation: I Biomasse
Hohe Warmedichte

Geringes lokales Umweltwarme-Potenzial

Anteil am Gesamtwarmebedarf: 7%

Ziel:

e Technische Machbarkeit und Standorte von Energiezentralen
* Strategieentwicklung zur ErschlieBung

* Aufbau von zentraler Versorgungsstruktur (Warmenetz)

Akteure: Stadt, Stadtwerke

© EGS . www.egs-plan.de . Kommunale Warmeplanung Kirchheim — Gemeinderatssitzung . 17.05.2023 15



MaRnahme E‘ES
Machbarkeitsstudie Warmenetz Gewerbegebiet zwischen Steingau- und HegelstralSe @ plan|

Machbarkeitsstudie Gewerbegebiet

Ist-Situation:
Gewerbegebiet mit 160 Gebaduden
Option fir Standort fir neue Heizzentrale

Anteil am Gesamtwarmebedarf: 3%

Ziel:

e Technische Machbarkeit und Standorte von Energiezentralen
e Strategieentwicklung zur ErschlieRung

e Aufbau von zentraler Versorgungsstruktur (Warmenetz)

Godgdle Eartli,

Akteure: Stadt, Stadtwerke
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Malnhahme EBIE
Machbarkeitsstudie Nahwarmenetz Nabern @ plan|

Aktuelle Versorgungsstruktur
Machbarkeitsstudie Nabern (Warmenetz Erdgas N Wirmestrom direkt

Geothermie) = E?J;Z'SSQ

Ist-Situation:
Freiflaichen um Nabern zur potenziellen Energieerzeugung vorhanden
Nabern hat groBen Einfluss auf Energiebedarf in Kirchheim

Anteil am Gesamtwarmebedarf: 9%

Ziel:

* Technische Machbarkeit und Standorte von Energiezentralen
* Strategieentwicklung zur Erschlielung

* Aufbau von zentraler Versorgungsstruktur (Warmenetz)

Akteure: Stadt, Stadtwerke
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Mallhahmen auf Meta-Ebene

% Personal, Verwaltung, Haushaltsmittel Hﬂ E Stadt
Ziel:

Fiir die Umsetzung der Ziele in Sachen Klimaschutz und Warmeversorgung sind

Kapazitaten essenziell, sowohl personell als auch finanziell.

Biirger Unternehmen
Es missen Verwaltungsinterne Strukturen aufgebaut werden um den kommunalen —_—
Warmeplan umzusetzen und fortzuschreiben. Dazu zahlt auch die Planung und @ /-
Koordination von Sanierungsprojekten, die Kommunikation in den Stadtteilen sowie die P\%% @
Information und Beratung von Hauseigentiimern und Unternehmen. Ebenfalls missen \
die Kapazitaten bei der Umsetzung auf Seiten von Stadtwerken, Handwerkern etc.

geprift und gegebenenfalls unterstitzt und der Ausbau erneuerbarer Energien fiir die
Stromversorgung gefordert werden.

Ergebnisse muissen in Bauleitplanung, Beschlussfassungen etc. umgesetzt werden.

SW Kirchheim unter Teck

W

Akteure: Stadtverwaltung

© EGS . www.egs-plan.de . Kommunale Wéarmeplanung Kirchheim — Gemeinderatssitzung . 17.05.2023 18



’E§§I
EGS-plan Ingenieurgesellschaft | | |
fur Energie-, Gebaude- und Solartechnik mbH ) plan |

Gropiusplatz 10
70563 Stuttgart

Telefon +49 711/99 007-5
E-Mail info@egs-plan.de
Internet www.egs-plan.de

© EGS . www.egs-plan.de . Kommunale Wérmeplanung Kirchheim — Gemeinderatssitzung . 17.05.2023 19



	Kommunale Wärmeplanung in Kirchheim
	Was ist die verpflichtende kommunale Wärmeplanung in BW?
	Kommunale Wärmeplanung �als strategisches Planungsinstrument
	Gesamtablaufplan
	Zielfoto�Energieträger 
	Zielfoto�Energieträger 
	Zielfoto�Räumliche Auflösung
	Ergebnis	
	Maßnahmenvorschläge
	Maßnahmensteckbrief�Beispiel
	Maßnahmenvorschläge
	Empfehlung von 5 Maßnahmen
	Maßnahme �Stromnetzcheck
	Maßnahme �Machbarkeitsstudie Nahwärmenetz Schafhof
	Maßnahme �Machbarkeitsstudie Nahwärmenetz Innenstadtbereich
	Maßnahme �Machbarkeitsstudie Wärmenetz Gewerbegebiet zwischen Steingau- und Hegelstraße
	Maßnahme �Machbarkeitsstudie Nahwärmenetz Nabern 
	Maßnahmen auf Meta-Ebene
	Foliennummer 19

